
Abfall richtig trennen! 
 
4 Tipps für die Richtige Nutzung der Restmülltonne: 
 

 
1. Gültige Systemmarke 
Achten Sie darauf, dass eine gültige 
Systemmarke auf Ihrer Restmülltonne klebt 
und dass die Größe der Mülltonne mit der 
angemeldeten Tonne übereinstimmt. 
Beachten Sie bitte, dass von den 
Abfuhrunternehmen nur mehr Mülltonnen 
gemäß europäischer Norm (EN 840-Serie) 
entleert werden. 
Falls Ihre Restmülltonne einmal nicht 
ausreicht:  
Benutzen Sie zusätzliche orange Extra-Säcke,
erhältlich am Gemeindeamt. 
 
2. Sorgfältig trennen 
In Ihre Restmülltonne gehören nur Abfälle, die 
nicht wiederverwertet werden können. Alles, 
was Sie in Ihre Restmülltonne geben, landet in 
der Welser Müllverbrennungsanlage. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

3. Richtig befüllen 
Achten Sie bitte darauf, dass Ihre 
Restmülltonne nicht überfüllt wird (der Deckel 
muss geschlossen sein) und der Inhalt nicht 
eingestampft wird. Sorgen Sie auch vor, dass 
feuchter Restmüll nicht anfriert (z.B. Windeln 
vorher in Säcke einpacken). 
 
4. Richtig bereitstellen 
Stellen Sie Ihre Tonne am Abholtag ab 6.00 
Uhr sichtbar am Fahrbahnrand zu Leerung 
bereit. Die orangen Müllsäcke müssen 
zugebunden sein. Nicht zugelassene Säcke 
werden nicht mitgenommen. 
 
Ist die Zufahrt für die Müllabfuhr wegen 
unverhältnismäßig hoher Kosten (wenn es z.B. 
keine Umkehrmöglichkeit gibt) nicht zumutbar, 
stellen Sie die Mülltonnen oder den Müllsack an 
der mit der Gemeinde vereinbarten Abholstelle 
bereit. 
 
Wir bitten um Verständnis, dass bei 
Nichtbeachtung der Bestimmungen Ihre 
Behälter nicht entleert werden! 
 


